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Ordnungsparteien und Sozialdemokratie
Wir haben vor einigen Tagen den Aufruf an alle Ordnung

und Geſittung liebende Bürger in Halle und dem Saglkreiſe
mitgetheilt welchen der Vorſtand der hieſigen Reichspartei
ergehen ließ Jn dieſem Aufruf wird die Bildung einer
einigen einzigen und einheitlichen Partei aller Ordnungs
freunde als ein erſtrebenswerthes Ziel bezeichnet Gewiß iſt
die Abſicht der Aufrufer die löblichſte und wir wollen auch
hier nicht die Frage aufwerfen warum dieſelben Männer und
ihre Geſinnungsgenoſſen nicht vor den Wahlen vor dem Zu
ſämmenbruch des Kartells ſich zu dieſem ſchon damals von
uns proklamirten Ziele bekannten bei etwas gutem Willen
auf beiden Seiten hätte weder in Halle noch in Magdeburg
die ſozialdemokratiſche Kandidatur durchdringen können Es
hat nicht ſollen ſein und rückblickende Vermahnungen ſind im
Angeſicht der gewaltigen und tiefgreifenden Veränderungen
die ſich ſeit jenem 29 Februar in unſerem politiſchen Leben
vollzogen haben doppelt zwecklos Jetzt gilt es den Blick feſt
auf die Gegenwart und ihren Anſpruch gerichtet für die Zu
kunft zu ſorgen

Iſt heute wirklich der rechte Zeitpunkt gekommen um mit
aller Schärfe die Trennung zwiſchen Ordnungsparteien und
Sozialdemokratie vorzunehmen Das iſt die Frage vor der
wir ſtehen und wir beantworten ſie mit einem entſchiedenen
Nein Es hat ſich ſeit dem Zuſammentritt des Reichstages
manches ereignet Die Thronrede enthielt eine freudig be
grüßte Lücke es fehlte die Ankündigung eines neuen Sozialiſten
geſetzes Heute gilt es für eine Thatſache daß mit der
Be ünd Ausnahmegeſetzgebung gebrochen werden ſoll

er Kaiſer hat mehr als einmal ſeine Abſicht ausgeſprochen
alles was an den ſozialdemokratiſchen Forderungen irgend
berechtigt und realiſirbar iſt zur Erfüllung zu bringen Die
kaiſerliche Regierung will eine ehrliche Probe machen ob
ſich nicht auch ohne Bedrückungsgeſetze und Speziglmaßregeln
auskommen läßt Zu dieſer ehrlichen Probe ſollten ſich auch
die Parteien um ſo eher verſtehen als bereits innerhalb der
Sozialdemokratie Anzeichen einer rückläufigen Bildung wahr
nehmbar ſind

Die ſozialdemokratiſche Parteileitung war in Halle ver
ſammelt und richtete von hier aus an die Parteigenoſſen ein
Schreiben

1 Mai direkt abgerathen und vor allem zu Ruhe und
Frieden gemahnt wurde Das war ein erfreuliches und von
noch erfreulicherem Erfolg begleitetes Zeichen politiſcher
Einſicht und eine Partei die ſich fähig zeigt bei einem
Anlaß ihre Handlungen auf das Mögliche und Zweckmäßige

zu richten und mit gegebenen Machtverhältniſſen zu rechnen
ſcheint auf gutem Wege auch auf anderem Gebiet einem

nüchternen Rechnen mit Thatſachen zugänglich zu werden
Dieſe Hoffnung iſt auch nicht getäuſcht worden Zum erſten
male iſt die Sozialdemokratie mit der ſtattlichen Anzahl von
35 Vertretern im Reichstag erſchienen und das Gefühl der

größeren Verantwortlichkeit die jede namhafte Partei
vergrößerung bedingt hat ſich ſchon in der kurzen Zeit der
Tagung Ausdruck verſchafft Jm Gegenſatz zu ihrem früheren
Verhalten hat die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion ſich

diesmal entſchloſſen an allen Kommiſſionsberathungen theil
zunehmen ſie hat eine Reihe von Anträgen eingebracht die
ſich wie man auch im einzelnen über ihren Jnhalt denken
mag durchweg auf den Boden der Geſellſchaftsordnung
ftellen ſie hat in ihrem vom Reichsanzeiger wörtlich
abgedruckten ein noch nie dageweſener Fall Arbeiter

ſchutz Geſetzentwurf von der prinzipiellen Forderung eines
achtſtündigen Arbeitstages Abſtand genommen und eine allmälige

Ueberführung in dieſen ihr wünſchenswerthen Zuſtand bis zum
Jahre 1898 angebahnt endlich haben ihre Reduer in den
Debatten über die Gewerbegerichte über die Kolonialforderung

und über die morgen zu betrachtende Militärvorlage alles
vermieden wos an die früheren Brandreden irgendwie

erinnern könnte ihre Ausführungen konnten im weſentlichen
ebenſo gut von Rednern des radikalen Flügels der Ordnungs
parteien vorgetragen werden Kurz alles was von ſozial
demokratiſcher Seite in der letzten von der Neuordnung der

Dinge an datirenden Zeit geſchehen iſt beweiſt daß eine
Kriſis in der Geſchichte der ſozialdemokratiſchen Bewegung
eingetreten iſt Die verſtändigen Führer verſuchen ſich von der
agitatoriſchen blind ſtürmenden Verblendung loszuſagen und

damit wäre denn der erſte Schritt um die heutige in
utopiſchen Anſchauungen verſtrickte Sozialdemokratie zu einerradikalen Arbeiterpartei umzubilden welche die politiſche Ent

zwickelung in Deutſchland nur ſegensvoll beeinfluſſen müßte
Der Arbeiterſtand hat ein gutes Recht darauf ſeine beſonderen
Intereſſen und Anſprüche im Reichstage von Männern ver
treten zu ſehen die ſein Leben und ſeine Bedürfniſſe aus
ſelbſterworbener Erfahrung kennen und unſere von ſozialenProblemen ganz erfüllte Zeit könnte von den Anregungen und

der ernſtlichen Mitarbeit ſolcher Arbeitervertreter nur den
größten Nutzen ziehen wenn dieſe Männer ihre unerfüllbaren

und gemeingefährlichen Forderungen ihre gewaltſamen Umſturz
ideen über Bord würfen und ſich vertrauensvoll auf den Boden
unſerer Rechtsordnung ſtellten

Das ſind ferne Ziele und wir ſind weit entfernt von der
optimiſtiſchen Vorausſetzung die Entwickelung die ſich hier
ſymptomatiſch ankündigt könne ſich etwa von heute auf r
vollziehen Aber es wäre nicht das erſte Beiſpiel in der
ſchichte aller Kulturen und Künſte daß nach dem Sturm und
Drang eine ruhige Periode folgt und daß der Moſt der ſichim an ſo abſurd geberdet am Ende doch noch einen guten

Wein W en hat Jedenfalls bietet die augenblickliche Lage
nicht die mindeſte Veranlaſſung dazu Gegenſätze ohne Zwang
zu verſchärfen die ſich langſam auszugleichen beginnen Die

in welchem von einem allgemeinen Streik am

von dem Aufrufe der Reichspartei aufgeſtellte Behauptung
die Sozialdemokratie erhebe kühner als je zuvor ihr Haupt,
ſie erkläre offen und offener dem heutigen Staate und der
heutigen Geſellſchaft den Krieg, ſie ſei ſiegesberauſcht durch
die Wahlerfolge, ohne Vaterland und ohne Vaterlandsliebe,
ſie empfinge ihre Jmpulſe vom Auslande, dieſe Behauptung
wird durch die einfachen Thatſachen berichtigt Die Beſchlüſſe
über die Feier vom 1 Mai ſind mit der Einſchränkung
daß ein Weltfeiertag dort nicht proklamirt worden iſt
allerdings in Paris gefaßt aber der deutſche Kaiſer hat in
ſeinem bekannten Erlaſſe die Thatſache der internationalen
Verbrüderung der arbeitenden Klaſſen nur als eine Anregung
für die Regierungen aufgefaßt ihnen auf dieſem Gebiete zu
folgen er hat der Arbeiterinternationale die internationale
Arbeiterſchutzkonferenz gegenübergeſtellt und damit der Sozial
demokratie eine ihrer wirkſamſten Waffen ohne Gewalt aus
der Hand gewunden Wer will kaiſerlicher ſein als der
Kaiſer Wer will die ehrliche Probe nicht wagen die der
Monarch in edler Entſchloſſenheit wagt

Der geſammte Gang unſerer neueren Geſetzgebung zeigt
wie vieles in langen Jahren auf ſozialpolitiſchem Gebiete
verabſäumt worden iſt Ohne die Sozialdemokratie wären wir
nicht ſo weit wie wir ſind das hat Bismarck offen anerkannt
das ſollten auch alle Parteien rückhaltlos anerkennen Noch
giebt es viel zu thun aber mit jedem Schritt den wir auf
der eingeſchlagenen Bahn vorwärts thun entziehen wir der
blind hetzenden Agitation einen Fuß breit Boden Die bürger
liche Geſellſchaft hat jetzt die Pflicht im Vollgefühl ihrer Kraft
die es ihr ermöglicht jeden Verſuch den inneren Frieden
gewaltſam zu ſtören ſofort und wirkſam niederzuhalten die
Sozialdemokratie als einen allen anderen Parteien gleich
berechtigten Faktor im Staatsleben zu behandeln Dieſer Pflicht
wäre ſie erſt in dem hoffentlich fernen Augenblick entbunden
in dem von neuem gewaltthätige Vorſtöße den ſozialen Frieden
bedrohen würden Bis dahin iſt jede Verbitterung jeder
Verſuch eine unüberſchreitbare Grenzlinie zwiſchen den
einzelnen Klaſſen und Parteien zu erxrichten nicht nur über
flüſſig ſondern geradezu ſchädlich Ein ſolcher Verſuch ver
hindert den ſozialen Frieden den er ſchaffen und dauernd
erhalten möchte Die Zeit wechſelt und ihre Anſprüche wandeln
ſich mit ihr was geſtern gut und löblich war kann heute
unnütz und gefährlich ſein das ſehen wir t alle Tage

Die bürgerliche Geſellſchaft iſt ſtark ſie iſt jedem Anſturm
gewachſen ſie wird noch ſtärker ſein ſobald ſie mit gutem
Gewiſſen erklären kann alles irgend Erreichbare zum Wohl
der arbeitenden Klaſſen geſchaffen zu haben Und bei der
leiſeſten Möglichkeit mit der ſchweren der ganzen modernen
Kultur drohenden Gefahr die auch wir ſtets in der Sozial
demokratie erkannt haben auf friedlichem Wege fertig zu
werden hat jede in den Erfahrungen der Vergangenheit noch
ſo ſehr begründete Angſtkoalition ihre Berechtigung verloren

Mit der Sozialdemokratie werde ich ſchon allein fertig
werden, hat Kaiſer Wilhelm geſagt ohne beſonderes Schutz
bündniß können auch die beſtehenden Parteien mit ihr fertig
zu werden verſuchen Es wäre ein ſchönes Zeichen für die
Geſundung unſerer innerdeutſchen Verhältniſſe wenn nach den
nationalen Kartellparteien auch der Begriff der Ordnungs

parteien im Gegenſatz zu ordnungsfeindlichen ins Schatten
reich verſinken könnte

Deutſches Reich
Unter der Ueberſchrift England und die Tripel

allianz veröffentlichen die Hamburger Nachrichten an
leitender Stelle einen Artikel deſſen Bedeutſamkeit und
energiſche Sprache nicht daran zweifeln laſſen daß die Jnfor
mationen zu demſelben aus nächſter Nähe Hamburgs
eingeholt ſind Der Artikel lautet

Die berliner Kreuz Ztg bringt folgende aus London
datirte Korreſpondenz

Die Behauptung der Hamb Nachr daß Fürſt Bis
marck überhaupt nie danach getrachtet habe mehr
als eine moraliſche Unterſtützung von England zu
erlangen ſetzt die hieſigen unterrichteten Kreiſe einiger
maßen in Erſtaunen Es iſt hier ein öffentliches Geheimniß
daß das deutſche Auswärtige Amt im Sommer 1888 Eng
land faſt a anging ein Schutz und Trutz
bündniß abzuſchließen und dem Dreibund beizutreten Lord
Salisbury ſah ſich durch dieſes Drängen welches noch dazu
mit wenig Diskretion ſtattfand und durch das Erſcheinen des
Grafen Herbert Bismarck Tägesgeſpräch in allen Klubs
wurde in nicht geringe Verlegenheit verſetzt und wurde
infolgedeſſen von der Oppoſition in der ſich bekanntlich
Labouchère beſonders hervorthat mit endloſen Fragen be
ſtürmt Die natürliche Folge war eine ſtarke Verſtimmun
und ſo waren denn dementſprechend als Kaiſer Wilhelm II
den Thron beſtieg die deutſch engliſchen Beziehungen höflöch
aber kalt Lord Salisbury hegte den ernſtlichen Wunſch
mit Deutſchland ein engeres Verhältniß der Freundſchaft
anzuknüpfen nicht ſowohl um mit dem Land welches von
dem Enkel der Kign beherrſcht wurde auf beſtem Fuße
u ſtehen als auch und vielmehr um dadurch Englands

tellung in der politiſchen Lage Europas einen ſehr nöthigen
Halt zu gewähren Das Verfahren des berliner Aus
wärtigen Amts verhinderte aber jede Verſtändigung Noch

nd ſeitdem zwei Jahre nicht verfloſſen und wie anders
aben ſich mittlerweile die gegtehungen geſtaltet und zwar

nicht nur in dem offiziellen Verkehr ſondern auch in den Ge
fühlen welche beide Nationen zu einander beſeelen Des Kaiſers
Beſuch ſein leutſeliges de innender Auftreten und die frei
müthige Art wie Se Majeſtät zu erkennen gab daß ihm
an der Freundſchaft Sagen gelegen ſei hat eine Wand
lung herbeigeführt welche England ſowohl wie Deutſchland
um Segen gereichen muß und im Falle einer Verwickelung
der dal Lage einen Einfluß ausüben dürfte der kaum

erſchätzt werden kann

die Anerkenung nicht verſagen daß er an dreiſter Ent
ſtellung der Wahrheit in den Annalen der Preſſe
ſeines gleichen ſucht Schon daß die Kreuz Zig den
Artikel aus London datirt iſt für ſeine Eigenſchaft bezeichnend
dieſe Provenienz erſcheint höchſt unglaubwürdig Wir ſind der
Anſicht daß aus London niemals ſolche Monſtruoſitäten ge
ſchrieben werden können wir vermuthen bei dem Artikel der
KreuzZtg dringend berliner Urſprung t Satzdes rtikels enthält eine ſelbſtändige Erfindung

ohne jede Unterlage Weder im Sommer 1880 noch zu
irgend einer anderen Zeit iſt das deutſche Auswärtige Amt un
geſchickt und unwiſſend genug geweſen England und ſogar
faſt peremptoriſch um Abſchluß eines Schutz und Trußz

bündniſſes reſp wegen Eintritts in die Tripelallianz an
zugehen Wir haben uns ſchon früher über die für England
beſtehende Unmöglichkeit ſolche Bündniſſe abzuſchließen aus
geſprochen und die behauptete Verſtändigung von Hof zu Hof
mit der Thatſache widerlegt daß die Königin von England
gänzlich außer Stande ſei ſolche Abmachungen zu treffen der
deutſche Kaiſer wäre vielleicht in der Lage derartige Verträge
sub spe rati abzuſchließen die Königin von England abſolut
nicht Die KreuzZtg ſollte über dieſe Sachlage hinreichend
informirt ſein um Jnſinuationen nicht für glaubhaft zu halten
die im flagranten Gegenſatze dazu ſtehen und deren Verbreitung
nur auf Abſichten beruhen kann mit deren moraliſch politiſcher
Einſchätzung ſich unſer neulicher Artikel den die Londoner
Korreſpondenz der KreuzZtg angreift beſchäftigt hat

Wenn in der Korreſpondenz von Lord Salis
bury erzählt wird daß er durch das Drängen
des deutſchen Auswärtigen Amtes auf Englands

Eintritt in die Tripelallianz in nicht geringe
Verlegenheit verſetzt worden ſei, ſo kann dieſe
Angabe den engliſchen Staatsmann nur mit
Geringſchätzung gegen eine Preſſe erfüllen die
ſolche Abſurditäten verbreitet Es hat that
ſächlich weder ein Drängen noch auch die leiſeſte
Sondirung über eine Zumuthung ſtattgefundenderen Unerfüllbarkeit für den jüngſten Legations
ſekretär in Berlin oder London außer Zweifelſtehen mußte

Die logiſche Folge eines förmlichen Anſchluſſes Englands an
die Tripelallianz würde ſein daß wie England zu fechten ge
zwungen wäre ſobald z B ein neuer deutſch franzöſiſcher Krieg
ar usbruch käme umgekehrt das Deutſche Reich verpflichtet
ein würde mit ſeinen Streitkräften dem quadrupelallürten
England für den Fall zuhilfe zu kommen daß lehteres mit
Rußland wegen Oſtaſien China oder aus ſonſt einem Grunde
in Händel geriethe Selbſt die Erfinder der Legende von den
leidenſchaftlichen Bemühungen des Fürſten Bismarck England
zum Eintritte in die Tripelallianz zu bewegen werden im
Ernſt nicht glauben daß Deutſchland je eine ſolche Ver

n übernehmen könne und daß ihre Uebernahme dem
rn uswärtigen Amte jemals ein erſtrebenswerthes Ziel

geweſen ſei
Nicht minder unbegründet ſind alle übrigen

Angaben der Kreuzzeitungs Korreſpondenz
Es hat weder eine ſtarke noch überhaupt eine Verſtimmung
zwiſchen Deutſchland und England zur Zeit des dieſſeitigen
Thronwechſels beſtanden Die Beziehungen zwiſchen Berlin
und London waren damals genau ſo wie heute ſolche der
intimen Freundſchaft und des vollen gegenſeitigen Vertrauens
Lord Salisbury konnte den ernſtlichen Wunſch mit Deutſch
land ein engeres Verhältniß der Freundſchaft anzuknüpfen,
ſchon deshalb nicht hegen weil dieſes Verhältniß voll beſtand
und von beiden Seiten jederzeit ſorgfältig gepflegt worden
war Erfreulicherweiſe ſind dieſer Beſtand und dieſe Pflege
auch nach dem Regierungswechſel in Deutſchland dieſelben ge
blieben Weit entfernt daß das Verhalten des
berliner Auswärtigen Amtes jede Verſtändigungverhindert hätte bildete die ſie maßige Fortſetzung des
ſeit dem Amtsantritte Lord Salisbürys ſtets von beiden Seiten
diskret und erfolgreich gepflegten Einvernehmens zwiſchen dem
berliner und dem londoner Kabinet einen Hauptgegenſtand der
diplomatiſchen Sorge Es iſt deshalb eine weitere Unwahrheit
des Kreuzzeitungs Artikels wenn geſagt wird das Verhältniß
beider Nationen ſei ſeit zwei Jahren ein anderes geworden
Der Beſuch des jetzigen Kaiſers in England und ſein ge
winnendes Auftreten haben ohne Zweifel neue Bürgſchaften
für die Dauer dieſer ſeit Jahren beſtehenden Freundſchaft ent
ſtehen laſſen aber daß eine Wandlung der deutſch
engliſchen Beziehungen erforderlich geweſen
wäre iſt eine dreiſte Unwahrheit deren Ver
breitung auch dem Lord Salisburh ſchwerlich
erwünſcht ſein dürfte

Am Mittwoch fand unter dem Vorſitz des Miniſter
präſidenten Generals v Caprivi eine Sitzung des preußi
ſchen Staatsminiſteriums ſtatt in welcher wahrſcheinlich
über den Schluß der Landtagsſeſſion beſchloſſen wurde Jn
parlamentariſchen Kreiſen wird ferner angenommen daß in dieſer
Sitzung Stellung zu den ſpruchreifen Verhandlungs
gegenſtänden des Landtages genömmen iſt Dies gilt
insbeſondere von dem im Abgeordnetenhauſe zur Berathung
elangten Nachtragsetat in welchen neben einigen Aenderungen
ormeller Natur die ſchwerlich ernſten Bedenken begegnen werden

in der Budgetkommiſſion auch noch eine materielle Abweichung
von der Vorlage in Bezug auf die Bereitſtellung der Mittel zur
Herſtellung einer Jnterimskirche für den derliner Dom
beſchloſſen iſt Dem Vernehmen nach legt die Staatsregierung
entſcheidendes Gewicht darauf daß der Geſetzentwurf über die
Verwendung des Sperrgelderfonds nicht unerledigt
bleibt

Der Nachtragsetat deſſen Einbringung neben demjeni
über die Beamtenbeſoldungsverbeſ e rgen nahe ewie die B P melden dir die in der laufenden Seſſion
beſchloſſenen Verſtaatlichnngen der Eiſenbahnen be
dingt Er hat wie die früher aus gleichem greß bereits öfter
vorgelegten Nachtragsetats eine mehr formelle Bedeutung und
dürfte ſchwerlich längere Verhandlungen erfordern D
d et be der Erledigung dieſes Nachtragsetats wird daher
der Frage des Schluſſes der Landtagsſeſſion in keiner Weiſe
pröjadizirt

Die von uns geſtern in einem londoner Eigentelegrammgemeldete Times Nachricht daß der geren
Wir können dieſem Korreſpondenz Artikel der KreuzZig land ſich entſchloſſen habe ſeine bisherige
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Politik fallen zu laſſen und ſich eng an b
Wochen

land anzuſchließen wird von dem Cityblatt
t beide r wenn in wenignet eſchließen würden der die ezenwartige Gruppi

rung der europäiſchen Mächte gän ändern
werde Dieſe lung bemerkt dazu die Ztgnicht mit iſt ſchon deshalb mit Vorſicht anfzunehmen
weil eine Anlehnung der ruſſiſchen Politik an

reibund nicht ohne Einfluß
en OeſterreichUngarns und

el würden ſich niemals

Deutſchland auf den
bleiben könnte

auf der Balkanhar 3 a 8vereinigen laſſen Ein Anſchluß Rußlands an Deutſch
and te unſeres Erachtens nur Mißtrauen in Wien

en

Von den Abgeordneten Dr Hirſch Eberty Dr Hänel
Dr Schneider und Schrader unterſtützt von 40 anderen
eigen Abgeordneten iſt ein Jnitiativantrag beim

eichstag eingebracht welcher nicht nur das Koalitions
recht der gewerbtreibenden Klaſſen freiheitlich und

etzlich auszubauen ſondern auch alle die anderen mannich
tigen Beſtrebungen zur Förderung und Vertretung der
tereſſen aller Berufe einſchließlich der wiſſenſchaftlichen

künſtleriſchen u ſ w zu fördern beſtimmt iſt Der Antrag
beſteht in einem von dem erſten Antragſteller verfaßten
Geſetzentwurf betr die eingetragenen Berufsvereine
welcher nach Art der Genoffenſchafts und HilfskaſſenGeſetze
Normativbeſtimmungen aufſtellt durch deren Erfüllung Ver
einigungen welche die Förderung der Berufsintereſſen und
egenſeitige Unterſtützung ihrer Mitglieder bezwecken, die
echte der juriſtiſchen Perſon erlangen können

Dem Vernehmen nach ſoll dem e in ſeiner gegen
wärtigen Seſſion noch eine Vorlage betreffend die Errichtung
eines Nationaldenkmals für Kaiſer Wilhelm I zugehen
Die Vorlage würde nicht nur die Beſchlußfaſſung über die Geſtalt
welche dem Denkmal gegeben werden ſoll ſondern auch über die
Platzfrage in Vorſchlag zu bringen haben Das Preisgericht
konnte ſich im vorigen Jahre bekanntlich über die Platzfrage nicht
einigen und hatte bei ſeiner Entſcheidung lediglich die Bedeutung
der künſtleriſchen Schöpfungen ins Auge gefaßt Es heißt nun
datz in Vorſchlag gebracht werden ſollte von einem Werke
abzuſehen welches zugleich ein zuſammenfaſſendes Bild der
bei Gründung des Reichs wirkſam geweſenen Kräfte und Per
ſonen zur Anſchauung bringt vielmehr dem Denkmal eine Geſtalt
zu geben welche in erſter Linie eine monumentale Darſtellun
der Geſtalt des verſtorbenen Kaiſers bilden würde Demgemä
würde auf umfaſſende architektoniſche Anlagen wie mehrere der
preisgekrönten Entwürfe ſie ins Auge gefaßt hatten zu verzichten
und ein Reiterſtandbild zu wählen ſein welches die Erſcheinung
des Kaiſers Wilhelms I in ſeiner ſchlichten Hoheit am beſten zu
verkörpern geeignet wäre Es liegt auf der Hand daß wenn eine
Entſchließung in dieſer Richtung erfolgt nur die Frage auf
geworfen werden könnte ob der Pariſer Platz oder der Platz
am Opernhauſe oder die Schloßfreiheit zu wählen wäre Die
beiden erſtgenannten Plätze dürften ſchon durch die räumlichen
Verhältniſſe für ein Nationaldenkmal von ſo hiſtoriſcher und
künſtleriſcher Bedeutung nicht geeignet ſein ſodaß nur der durch
die Niederlegung der äuſer an der Schloßfreiheit gewonnene
Platz in Betracht kommen würde welcher noch durch die theil
weiſe Zufchüttung und Ueberwölbung des angrenzenden
Waſſerlaufes eine erhebliche Vergrößerung erfahren könnte
Demgemäß dürfte dem Reichstage vorgeſchlagen werden das
Nationaldenkmal Kaiſer Wilhelm s der Schloßfront gegenüber
auf dem durch die Niederlegung der Gebäude auf der Schloß

i gewonnenen Platze in Geſtalt eines Reiterſtandbildes zu
errichten

K Berlin 15 Mai Jn s 35 der Friedens Transport
Ordnung von 1888 iſt der Beſtimmung unter S8a als dritter
Abſatz beigefügt worden Das Verbot nach welchem Schieß
baumwolle weder mit Zündungen verſehen noch mit ſolchen
in dieſelben Gefäße verpackt oder in demſelben Wagen verladen
werden darf bezieht ſich nicht auf Zündladungen C88 zu Ge
ſchoßzündern welche in vorſchriflsmäßigen Packgefäßen aufgegeben
werden Dieſer zunächſt nur für das Reich außer Baiern giltige
Zuſatz wird auch von Baiern der dort giltigen Friedens Trans
port Ordnung eingefügt werden Bei der kaiſerl Disziplinar
kammer in Frankfurt a O war die Stelle des Präſidenten und
bei mehreren Disziplinarkammern Mitgliederſtellen zur Erledigung
gelangt Es ſind jetzt ernannt worden für die Präſidentenſtelle
in Frankfurt a O der Landgerichts Präſident Sack daſelbſt für
die Mitgliederſtellen in Königsberg der MilitärJntendanturrath
Obſt daſelbſt in Stettin der Regierungsrath Scheller daſelbſtund der e or Eyber daſelbſt in Brom
berg der kommiſſariſche Ober Poſtdirektor Poſtrath Hubert in
Poſen in Potsdam der Militär Intendantur Rath Braune in
Berlin in Arnsberg der MilitärJntendantur Aſſeſſor D Keber
in Münſter in Hannover der Landgerichtsrath v d Beck da
felbſt in Schwerin der LandgerichtsDirektor Schmidt daſelbſt
und in Straßburg i E für eine Stelle in der Disziplinar
kammer für Reichsbeamte der preußiſche Militär Jntendantur
Rath Puchſtein daſelbſt

Braunfſchiveig 14 Mai Der Landtag bewilligte ein
mmig die von der Regierung geforderten 14,200 M für das
erzog Friedrich Wilhelm Denkmal auf dem Schlachtfelde

von Quatrebras ferner 700,000 M zum Neubau eines
Hauſes für die Finanzbehörden

Braunfchweig 15 Mai Die in einzelnen auswärtigen
Blättern enthaltenen Nachrichten über eine Erkrankung des

rinz Regenten ſind durchaus übertrieben Der Prinz
egent wurde Anfang dieſes Monats von einer grippenartigen

Erkältung verbunden mit ſtarkem Fieber ergriffen Das letztere
iſt inzwiſchen vollſtändig gehoben im übrigen iſt eine fort
ſchreitende Rekonvalescenz eingetreten

daßEiſenach 15 Mai Nachdem hier bekannt gewordendie freiſinnige Fraktion des Reichstags aus ihrer Mitte
keinen Antrag auf Urlaubsbewilligung des Reichstags
ab geordneten für Eiſenach des Hrn RechtsanwaltDr Sermenin Jena einbringen wird hat der hieſige Vorſtand
des freiſinnigen Vereins geſtern eine Bittſchrift an den Reichstag
abgehen laſſen Jn derſelben wird im Namen der großen Mehr

t der e et unſeres Reichstagswahlkreiſes ausgeführt
Der hohe Reichstag wolle beſchließen an den Herrn Reichsa er das Erſuchen zu richten dahin zu wirken daß der

Reichstagsabgeordnete D Harmening für die Dauer dieſer Seſſion
aus der Feſtungshaft beurlaubt werde

Zur Arbeiterbewegung
w rei 13 Mai Von ſeiten des Streikausſchuſſes der

Textilarbeiter iſt verbreitet worden von Gera Greizmaſſenhaſt Ketten und Garn Verar gelangt ſeien

en eſein Gelt ar Stnhle nicht so
ruch des vermehrt Derr t rS anf dieſelben ſeitens

beſtimmen entſchieden en e e e
enund daß die Schuldigen ſtreugſtens en r Es macht
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keuſen

2 burg 15 Mat der Nacht vom auf denmine ehe et in dine We n des Jeleuchtet

Da J ne ihren t re vorgekommen e Anſenetne n de Furr trat v r
ferde u Fuz ar en vollſtändi Ruhe Die Gasanſtalt hält

den Betrieb durch von auswärts herangezogene Hilfskräfte unddurch Straßenreiniger aufrecht Von den Streitenden iſt in der

denſelben geſtellten Friſt niemand zurückgekehrt Viele i
rbeiter welche von den Bau des NordOſtſee Kanals be

ſchäftigten zur Aushilfe herangezogen waren haben die Arbeitwieder aufgegeben weil ſie die d und die ſchwere Arbeit nicht

aushalten konnten Man befürchtet daß immer noch ein Mangel
an Gas eintreten könne da wenig Vorrath vorhanden
Senat hat auf Erſuchen der Maurermeiſter und Zimmer
meiſter möglichſtes Entgegenkommen hinſichtlich der Abliefe
rung der Bauten ſowie hinſichtlich der feſtgeſetzten Konven
tionalſtrafe und der zurückzuſtellenden Submiſſionen angeordnet
Am Mittwoch abend fanden in der Steinſtraße nach 8 Uhr
wiederum zahlreiche Zuſammenrottungen ſtatt Bei dem
Einſchreiten der a welche die Säbel gezogen e
zerſtreute die Menge ſchnell unter Johlen und Schreien
Berittene Schutzleute traten nicht in Thätigkeit Die Feerdee
bahnwagen paſſirten ſeit 9 Uhr die Steinſtraße nicht mehr die
Endſtation war auf polizeiliche Verfügung nach dem Rathhaus
markt verlegt worden Um 11 Uhr wurden die zur Verſtärkung
herangezogenen Schutzleute entlaſſen

Peſt 14 Mai Der Miniſter des Jnnern hat die Behörden
anläßlich der jüngſten Bäckerſtreike angewieſen Anſammlungen
de reggenden nicht mehr zu dulden eventuell ſie gewaltſam zu
verhindern

Madrid 14 Mai t t deregend von Bilbao haben die Arbeiter die Arbeit einge
tellt Tauſende von Bergleuten begaben ſich zu den Gruben

und veranſtalteten eine Demonſtration zu Gunſten des achtſtün
digen Arbeitstages Auch die Arbeiter der unweit Bilbao ge
legenen Eiſen gießerei haben heute nachmittag die Arbeit nieder

elegt dieſelben zogen nach benachbarten Fabriken um die dortigen
rbeiter zu veranlaſſen ſo dem n de anzuſchließen Die

t Zerſtreuung der Anſammlung abgeſandte Abtheilung der
ürgergarde wurde mit Steinwürfen empfangen und

mußte von der Feuerwaffe Gebrauch machen Ein
Arbeiter wurde getödtet mehrere ſind verhaftet Jn
folge des Zunehmens der Bewegung hat der Civilgouverneur die
Leitung an die Militärbehörden abhenäe und iſt der Be

et proklamirt worden Auf mehreren Lokalbahnen
iſt der Verkehr eingeſtellt Um weiteren Unruhen vorzubeugen
ſind die Bergwerke ſowie die Eiſenfabrik und der Schiffbauplatz
am Nervion Ufer unter militäriſchen Schutz geſtellt Jn den
Bergwerken der Provinz Cordova iſt ebenfalls die Arbeit ein
geſtellt worden

Madrid 15 Mai Wie aus Bilbao gemeldet wird dauert
die Beſorgniß wegen des Streikes daſelbſt an Die
Militärbehörden ſandten Truppen an mehrere Orte um Exceſſen
vorzubeugen Mehrere Grubenbeſitzer ſuchten den Schutz der
Behörden nach

Zur Sonnenfinſterniſt am 17 Juni 1890
Von Dr R Kleemann

Die uns am 17 Juni d J bevorſtehende Sonnenfinſterniß iſt
zwar an gewiſſen Punkten der Erde eine ringförmige aber für
unſere Gegenden nur eine theilweiſe partiale oder partielle d h die
Mondſcheibe tritt an die Sonnenſcheibe heran ſchiebt ſich all
mälig theilweiſe über dieſelbe hinweg und verläßt ſie wieder ohne
ganz in ſie hineingetreten zu ſein Wir haben es demnach hier
bei den Zeitangaben nur mit 2 Terminen zu thun dem Anfang
der Finſterniß und ihrem Ende wo die äußere Berührung der
beiden Ränder von Sonne und Mond ſtattfindet während bei
ringförmigen Finſterniſſen auch noch die beiden Zeitmomente hin
zukommen wo die inneren Ränder beider Scheiben ſich von ein
ander trennen bezw wieder aneinander kommen Die Sichtbar
keit der Finſterniß vom 17 Juni 1890 erſtreckt ſich über ein
Gebiet das in groben Umriſſen etwa durch folgende Linien um
ſchloſſen wird BermudaJnſeln Reikilavik nördlich um die
BärenJnſel quer durch die Buckligen Jnſeln im NW von
Nowaja Semlja Pjäſinamündung Udmündung am Ochots
kiſchen Meere Conſtantinowsky der Jnſel Sachalin gegenüber

Bengkulen an der Südweſtküſte von Sumatra Keeling
oder Stockfiſch Jnſeln Oſtküſte von Afrika im Nordoſten von
Magadoxo Loanda genauer Ambris ſüdöſtlich bei
St Helena vorbei Trinidad Bahia in Braſilien
Bermudas Jnſeln An den Bermudas ſelbſt geht die Kurve
öſtlich vorbei Je näher ein Ort dieſer Grenzkurve liegt um ſo
geringer iſt für ihn die Größe der Sonnenfinſterniß d h um ſo
weniger weit ſchiebt ſich die Mondſcheibe vor die Sonnenſcheibe
Central iſt die Verfinſterung für die Orte der Linie Biſſao Kreta
Nhodos Teheran Herat Lahore Amerapura Awa
Quinhon in Cochinchina Auf dieſer Linie wird in dem Momente
wo die Mittelpunkte von Sonnen und Mondſcheibe übereinander
ſtehen die letztere von einem hellleuchtenden Ring von nur
49 Bogenſekunden Breite etwa gleich o des Sonnendurch
meſſers umgeben ſein Der Ort für welchen dieſes Phänomen

ade um Mittag eintritt iſt Tekirowa an der Südküſte von
einaſien in der Mitte des Weſtufers des Golfes von Adalia

Die Dauer der ganzen Sonnenfinſterniß beträgt faſt genau
6 Stunden das mögliche Maximum einer Dauer iſt überhaupt
nur 7 Stunden ſie beginnt am 17 Juni früh 7 Uhr 42 Min
6 Sek mittl halleſche Zeit und zwar dicht nördlich beim Aequator
in der Länge des Kap Verga an der Sierra Leongküſte für
welchen Punkt die Sonne in jenem Momente gerade aufgeht
Sie endigt am 17 mittags 1 Uhr 42 Min 30 Sek mittl hall
W in welchem Zeitpunkte für den ebenfalls mitten im Meere
Guſen von Bengalen belegenen Ort Länge von Viyagapatam
Breite von Nellor beide in Madras die Sonne gerade unter

t Der Verlauf iſt bei jeder Sonnenfinſterniß derart daß der
ond ſich von Weſten nach Oſten an der Sonnenſcheibe vorüber

ſchiebt daß alſo der rechte Sonnenrand zuerſt bedeckt wird
Dieſes ſowie daß an weſtlicher gelegenen Punkten des Sichtbar
keitsgebietes das Phänomen eher zu beobachten iſt als an öſt

licheren läßt ſich durch eine äußerſt ein
fache Zeichnung dem Verſtändniß gugänglich

machen Es ſeien N M und S der Reihenach die Erde der Mond die Sonne die
Papierfläche ſtelle die Ebene der Erdbahn
dar wir ſelbſt denken uns über ihrer Nord
ſeite n dann wird ſich die Erde N in

der tung des bei ihr ſtehenden Pfeils
um die Sonne 8 der Mond M in der
Richtung des bei ihm ſtehenden Pfeiles um
die Erde N drehen Der linke Sonnenrand
L iſt von der Erde aus ken der öſtliche
entſprechend der Himme

e

der Erde zualog der te Sonnenrand R
der weſtliche W auf der Erde Ein Be
oba auf der Taghälfte der Erde N ſieht
alſo Mond A von dem rechten d h
dem weſtlichen Rande die Sonne ein

8 auf dem linken d h dem Oſtrande aus
treten Verſetzen wir uns nun auf die

e e en ſo nauf San Rundreiſe um die Erde zuerſt

i tsleut ter Geſ die von R nach Wehe le ten r Was leihen itſe u E d h mr einen

t denn
viel von Weſt nach Oſt gegen die S

Jn mehreren Bergwerken in der Um 3

egend Oſt 1 auf M

ene Tangente zuletzt an die von Dichen Punkt der Erde beginnt
ür einen vſuideren endigt ſie Man ſieht auch

r den Ort wo die Finſterniß beginnt die Sonnedie Erde rotirt ja gleichzeitig in der Richtung

tinuirlich höher herauf über d So e t von W rich 3 ein
u rauf ü en Horizont von W welcher beBeginn identiſch iſt mit der Tangente RW
ür Deutſ und auch noch die angrenzenden Länder be

nt die Fi lange nach Sonnenaufgang und zwar um
o ſpäter je nördlicher oder öſtlicher ein Ort liegt Die Ver
pätung des Eintritts erfolgt alſo in einer von SW nach NO ge
richteten Linie Das Ende der Sonnenfinſterniß dagegen tritt
um ſo ſpäter ein je ſüdlicher oder öſtlicher ein Ort liegt die
Verzögerung des Austritts geht alſo in einer von NW nach SO
gerichteten Linie vor ſich Doch ſind die Eintrittszeiten für die
verſchiedenen Breitengrade ſehr viel verſchiedener als die Endtermine Die Größe der Verfinſterung iſt um ſo geringer je
weſtlicher oder nördlicher ein Ort liegt ſie iſt alſo im Südoſt am
erheblichſten im NW am unbedeutendſten Während am Ochridaſee
auf der Balkanhalbinſel der Mond ſich bis zu vor die Sonnenſcheibe ſchiebt auf die Durchmeſſer etogend müſſen ſich die Be

wohner von Stavanger im ſüdweſtlichen Norwegen mit nur
begnügen Für Halle beginnt die Finſterniß 9 Uhr 12 Min

vormittags mittlerer halleſcher Zeit und endet 11 Uhr 42 Min
dauert alſo gerade 2 Stunden Jm Momente der größten Ver
finſterung bedeckt die Mondſcheibe 45 des beide Mittelpunkte ver
bindenden Sonnendurchmeſſers Die Sonne geht an dieſem Tage
um 3 Uhr 38 Min früh auf der Mond 6 Minuten früher iſt
alſo ſchon ziemlich hoch am Himmel geſtiegen wenn das Schau
ſpiel anfängt

Jn dieſem Jahrhundert ſtehen unſerem Erdtheile außer der
eben beſchriebenen nur noch 4 Sonnenfinſterniſſe bevor nämlich
am 6 Juni 1891 am 9 Aug 1896 am 8 Juni 1899 und am
28 Mai 1900 Alle dieſe 7 auch in Deutſchland zu ſehen die
größte iſt für Deutſchland die vom 9 Aug 1896 in welchem bis
u des Sonnendurchmeſſers vom Monde bedeckt wird als

r n tritt dieſelbe in Norwegen Lappland und
ußland ein

e Finſte
gerade a

Gerichtsverhandlungen

Stendal 14 Mai Der Schmiedegeſelle Erxleben zuDemker welcher der Ermordung des Müllergeſellen uſtapha

bezichtigt war wurde in heutiger Sitzung des altmärkiſchen
Schwurgerichts des Mordes ſchuldig befunden und zum
Tode verurtheilt

Elberfeld 12 Mai An Geiſt und Körper gebrochen mit
ſchneeweißem Haupt und Barthaar wankte auf einen Stock ge
ſtützt heute der 42jährige Dr med Werkshagen aus Barnien

ur Anklagebank der hieſigen Strafkammer Aus einem kräftigen
anne war innerhalb weniger Wochen ein gebrechlicher Greis

J 7 Der Angeklagte hatte ſich nachweisbar in zwanzig
ällen gegen die Beſtimmungen des 176 3 des Strafgeſetzbuchs

ſchuldig gemacht Die Stellung des Angeklagten in der er die
Verderblichkeit ſeiner Handlungen wiſſen mußte fielen bei der
Abmeſſung der Strafe als erſchwerend ins Gewicht Das Urtheil
lautete auf 6 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverluſt

Provbinzial Nachrichten
Weiſzenfels 15 Mai Ein Arbeiter aus einem Orte bei

Delitzſch verſuchte ſich auf hieſigem Bahnhofe überfahren zu
laſſen Sein Vorhaben wurde jedoch bemerkt und die Ausführung
vereitelt Der Mann iſt ſchwermüthig Während des letzten
Gewitters wurde von zwei Arbeitern die gemeinſchaftlich von
Theißen nach Bröditz wanderten einer derſelben Arbeiter Pitzſchel
aus Theißen durch einen Blitzſtrahl getödtet Der andere wurde
betänbt erholte ſich aber bald wieder Ein bedauerlicher Un
fall kam heute in der Schloßſtraße hier vor Der Führer eines
beladenen Geſchirres aus Teuchern blieb als er von dem in Be
wegung befindlichen Wagen auf die Straße ſpringen wollte in
dem Geſchitr hängen und wucde überfahren Der Mann

ren e Anordnung des Arztes nach der halleſchen Klinik
gebracht

S Erfurt 15 Mai Wegen Verdachts des Meineids wurde
der Rechnungsrath a D H hier ein in hohem Alter ſtehender
Herr verhaftet Es ſoll ſich um die Hinterlaſſenſchaft der
verſtorbenen Frau des Genannten handeln Ferner wurde geſtern
in hieſiges Gerichtsgefängniß der Handlungsgehilfe Stanka aus
Böhmen gebracht der unlängſt eine hieſige Firma mittels eines
gefälſchten Kreditbriefes beſchwindelte In voriger Woche hat,
wie erſt jetzt bekannt wird der 17 jährige Hausburſche Krüger
ſeine eigene Mutter mit der er ſich ſchon öfter in Zwiſt befunden
in die rechte Bruſt geſchoſſen ſodaß die ſchwer verletzt
darniederliegt ein ſchon vorbeſtrafter Menſch führt die
That auf Fahrläfſſigkeit beim Sperlingsſchießen zurück

a Halberſtadt 15 Mai Die hieſige Geflügel Aus
ſtelluung erfreute ſich heute eines überaus zahlreichen Beſuches
Der Eröffnung folgte die Prämiirung durch die Herren
H Marten Lehrte und H Vetter hier für Hühner und
größeres Geflügel A Kauſche Braunſchweig und W Keune
hier für leichte Tauben Fr Ohms Halle für ſchwere
Tauben und Zach ariasErmsleben für Zier und Sing
vögel Aus dem Ergebniſſe der Prämirung heben wir folgende
Preiſe hervor J Hühner Silberne Staatsmedaille C Bül t e
mann r Langshan Ehrenpreis des landwirthſchaftlichen
Vereins für Halberſtadt und Umgegend 15 M Wilh Stabel
Sillium La Flèches Ehrenpreis für Dominikaner H Schobert
hier Ehrenpreis des landw Vereins Agronomia 6 M
L Ruhe Alfeld Jtaliener erſte Klaſſenpreiſe 10 M E
Mehne Aſchersleben gelbe Kochinchina Heinr Kohl Gr
Lobke engl Kämpfer Spindeld reher Arnsberg Jtaliener
8 C Bültemann Gerlebogk gelbe Kochinchina E
Langlotz Kleinkromsdorf Houdans derſelbe ſchwarze Ban
tams außerdem wurden für Hühner 20 zweite Klaſſen
preiſe zu 5 M und 23 dritte Preiſe Anerkennungen verliehen
II Schwimmvögel Ehrenpreis des landwirthſchaft
lichen Vereins für Halberſtadt und Umgegend 10
E Langlotz Kleinkromsdorf AylesburyEnten Ehrenpreis des
landw Vereins Agronomia hier 6 Leander Taudte
Liebſtedt pommerſche Gänſe zweite Klaſſenpreiſe 2 zu 4 bezw
3 M III Tauben 1 Schwere Tauben 1 PreisBroncene Staatsmedaille Spindeldreher Arnsberg
weiße engl Kröpfer 1 Preis zu 8 Franz SiedeMagde
ung Trommeltauben L Taudte chokoladenf Carriers

Spindeldreher w engl Kröpfer 6 H Marten Lehrte
Jndianer Ehrenpreis 5 H Schrader Magdeburg blan
em Trommeltauben t r Preiſe 4 und 3 M 16 Preiſe und

dritte Preiſe 2 Leichte Tauben 1 Preis 10 Herm
Schobert hier blaue Tümmler W Bormann ſchwarze und
gelbe Tümmler H Marten Lehrte orientaliſche Mövchen
ferner 8 Preiſe zu 5 4 Klubpreiſe zu 5 M und 7 An
erkennungen IV Zier und Singvögel a Kanarien
vögel 1 Preis 10 M W Theuerkauf hier ferner 3 Preiſe
zu 5 bezw 4 M und 2 Anerkennungen b Ziervögel 1 Preis

G F Niekau hier Papageien und 3 Anerkennungen

Nach einer Mittheilung aus Genthin beſteht die Abſicht
dort ein Seminar zu errichten Letzter Tage waren von
neuem Regierungs und Schulrath Bode und Regierungs und
Baurath Schuppe aus Magdeburg dort anweſend um mit dem
Bürgermeiſter zu verhandeln

n W enden e r t hen daßd ann e und die Banmannsböhle bei Rübeland elektriſ beleuchtet werden und
zwar zunächſt in den Tagesſtunden 11 1 Uhr und Uhr



et sie s ehe ee
iſch Thürin en Reitera Pferdezucht vereins ſtatt Bald 7 2 Uhr führen

Großherzog die Frau Prinzeſſin Hermann dereren und Frau Erbaroßderzogin mit
Iref ter Olga auf Das Rennnen nahm folgenden

J Eröffnungs Rennen Preis des Erbgroßherzogs undM vom Verein Rittmeiſter v Oheimb s w
n 1 Rittmeiſter v Oh eim s br St Engebright 2ttmeiſter v u zu Egloffſtein s St Belle Alliance 3

II Silberpreis des Großherzogs nebſt 500 M Zulage
vom Verein Lieut Graf Hallwyl s br W Crofter Boy,

n vom Beſitzer der bereits im v J in dem gleichen
en Sieger war und nunmehr Eigenthümer des Preiſes

Prunkkanne wurde der ihm vom Gro og perſönlich über
reicht wurde Lieut v d Kneſebeck s ſchwör St Ornell 2

III Verkaufs Steeple Chaſe Vereinspreis 500 MReſervelieut Knoke s br H Doria 1 v d Kneſebeck s
r St Ornell 2 Graf Hallwyll s br St Fair

IV Landwirtbhſchaftliches Rennen 3 Preiſe der Frau
Großherzogin Landwirth Siedel Apolda 1 Landwirth
Töppmeyer Reisdorf 2 Landwirth HöckeButtſtädt 3

V Weimariſche Steeple Chaſe Ehrenpreis der Frau
Erbgroßherzogin und 1000 M Vereinspreis Graf Hallwyls
br St Zauberin 1 Graf Weſtarps br W Löwenherz 2
Lieut v Heimendahls dklbr St Jeanne 3

Das Rennen verlief ohne jeden Unfall

Dresden 15 Mai Auf dem Hoſpitalsplatz brach heute
nachmittag Feuer aus das den ehemaligen Schuppen des Train
bataillons in dem der Getreidehändler Opitz ein Fourage
en teroiett in Aſche legte Der Schaden iſt nicht un

eträchtlich

Der geraer Zweigverein des Evangeliſchen Bundesgedenkt im Herbſt dort das Trümpelmann ſche Lutherfeſtſpiel

zur Aufführung zu bringen
Am 13 d erfolgte in Leipzig die feſtliche Wieder

eröffnung der Dampfſchiffahrt auf der Elſter und dem
Kanal nach Plagwitz Lindenau welche im Jahre 1864 von
dem verſtorbenen P Karl Heine eingerichtet worden ſeit 1880
aber geruht hatte Es nahmen daran die Spitzen der Be

n d i dtiſchen Kollegien Korporationen Vertreter der
reſſe c theil

Jn Netzſchkau i Vogtl ſind am 13 d ſechs Häuſer und
mehrere Scheunen abgebrannt

Jn dem Orte Mahlerten bei Hildesheim ſchlug am 13 d
der Blitz in die ſtark gefüllte Kirche ein wobei zwei Kinder
und zwei Erwachſene getödtet vier Perſonen gelähmt und zehn
geblendet wurden

Auf Bahnhof Zeulenroda wurde am 13 d der Bahn
arbeiter Rother aus Triebes von einer Lokomotive über

fahren und getödtet

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jm Verlage der Buchner ſchen Verlagsbuchhandlung in

Bamberg erſcheint dieſer Tage eine intereſſante Novität über
Oberammergau und ſein Paſſionsſpiel als 15 Bändchen
der in gleichem Verlage erſcheinenden Baieriſchen Bibliothek
von De Karl Trautmann illuſtrirt von Peter Halm Etwa
100 Seiten ſtark mit 30 flotten Jlluſtrationen Preis 1,40 M
Dieſe Publikation wird unter der geſammten Literatur über
die Oberammergauer Fefiſpiele eine hervorragende Stellung
einnehmen ſowohl was die vorzügliche Verarbeitung des
Stoffes als auch die künſtleriſche Ausſtattung anbetrifft
Mit gleicher Liebe wie die Spiele würdigt der Verfaſſer auch den
landſchaftlichen Charakter des Ammergau s das jetzige wirthſchaft
liche Leben im Gaue die Werkſtätten ſeiner Holzſchnitzer und die
Typen ſeiner Bewohner 2c die ja alle ſo eng mit dem Spiele
verbunden ſind

Vermiſchtes
Herders Geburtshaus Die überreichen Nachkommen

des Dichters Herder haben endlich nach zweijährigem heißen Be
mühen einen Fonds zuſammengeſteuert um das Geburtshaus
des berühmteſten ihrer Ahnen in Mohrungen zu erwerben Es
waren nur wenige Tauſend Mark nöthig das Häuschen der
drohenden Subhaſtation und dem völligen Verfall zu entziehen
und den vereinigten Kräften der vom Glücke begünſtigten frei
herrlichen Familie iſt es gelungen dieſe Summe aufzubringen
man hat ſich ſogar zu dem Entſchluß aufgerafft das Haus nach
erfolgter Renovirung der Stadt als Eigenthum zu überweiſen
unter der Bedingung freilich daß die Kommune die ferneren
Unterhaltungskoſten übernimmt denn auch für dieſe Sorge zu
tragen haben ſich die Träger des edlen Namens die ein jeder
für ſich größere Grundſtücke und Komplexe zu verwalten haben
nicht entſchließen können

Stanley s Photogramm Ein londoner Photo
graph hat dem Forſcher Stanley für das alleinige Recht ihn
photographiren und die Photogramme verkaufen zu können die
Summe von 1000 Lſtrl gezahlt

Schottiſcher Durſt Wie durch andere Dinge
eichnet ſich Schottland auch durch ſeinen großen Durſt ausJa Glasgow kommen drei Trinkſtuben auf 1000 Einwohner in

Dundee ebenſoviel in dem Hafenplatz Leith 5 in South
Queensferry welches gleichfalls an der See liegt 16 und in
Fife und Ervine 14 Jm allgemeinen gilt die Regel je kleiner
der Ort deſto größer die Trunkſucht oder wenigſtens die Anzahl
der Schenken

Ein netter Schwabenſtreich iſt den Gemeinde
vätern von Pforzheim bei Auswahl des Plaßtzes für das Kaiſer
WilhelmDenkmal gelungen Als nach längerem Suchen ein
Platz gefunden war ſtellte es ſich heraus daß erſt eine Selters
waſſerhude beſeitigt werden mußte Man fand zwar für dieſelbe
einen anderen Platz doch mußte zu ſeiner Freilegung eine Linde
gefällt werden Als dies geſchehen und der Umzug der Trink
anſtalt bewerkſtelligt war erkannte man daß die Friedens
linde welche zur Erinnerung der Siege in 1870,71 gepflanzt
worden um ehauen worden war um einer gewöhnlichen
Selterwaſſerbude Platz zu machen

ſ erſonalnachrichten Der bekannte Cirkusdirektor
Ernſt Renz iſt am 14 d in Breslau geſtorben Jn Rott
weil in Würtemberg iſt der frühere nationalliberale Reichstags
abgeordnete German Burckardt geſtorben Er vertrat von
1887 90 den Wahlkreis RottweilBalingen im Reichstage Bei
der letzten Wahl unterlag er dem der Volkspartei angehörenden
Rechtsanwalt Hausmann Jn Toulon ſtarb der Admiral
Bergaſſe du Petit Thouars

Ans den Bädern
Auma Das hieſige Bad iſt geöffnet und der Badeausſchuß

lädet Leidende und Sommerſriſchler zum Beſuche unſerer lieb
lichen Frühlingslandſchaft und prächtigen Nadelwaldungen freund

lichſt ein Der Beſuch des noch jungen Bades iſt ſtetig gewachſen

gewünſchten Auskunft iſt der Badeausſchuß gern bereit

Für diejenigen unſerer Leſer welche in der ge enwartt en
Bäder und Reiſezeit anderwärts Erholung ſuchen und dabei
von den Vorkommniſſen in der Heimath fortlaufend unterrichten
wollen bemerken wir d aß die Saale Zeitung u a in

te den nachſtehenden Bade und Kurorten meiſt im Kurhauſe viel
fach auch in anderen Lokalen ausliegt

Alexisbad Königſee SalzungenAltenan Köſen Saßnitz auf RügenAndreasberg Koswig SchandauArnſtadt Kreuznach SchleizArtern Krenzthal b RübelandAuma i Th Langenſalza Schmalkalden
BadenBaden Laucha SchmiedebergBallenſtedt Lauchſtädt Schmiedefeld i Th
Berka a Jlmt Lauterberg i H SchwarzaBibra Leutenberg i Th Schwarzburg
Blankenburg a Syr Liebenſtein Soden Taunus
Blankenburg i Th Lippſpringe Sondershauſen
Blankenhain Lobenſtein Sonueberg
Colberg Luiſenhall StebenColbergerntünde Luiſenbad b Thal i Th Stolberg
Cudowa Marienbad Stützerbach i ThDürrenberg Meisdorf SuderodeEiſenagch Misdroy SuhlElgersburg Nanheim SulzaElſter Nenndorf SwinemündeEms NeuRagoczy TautenburgEythra Norderney TennſtedtFragen Koffs Oberhof Teplitzreyburg a U OberRöblingen a S Thal b Ruhla

riedrichroda Oberweißbach Thale i Harz
ehren Oeynhauſen TölzGeorgenthal Oranienbaum Waltershanſen

Gernrode Oſterode WangeroogeGoslar Quedlinburg WanslebenGrimma Pyrmont WarmbrunnGroß Tabarz Raſtenberg Weida
Grund Wernigerode Hotelarzburg Ronneburg BellevueRoßla a F WeſterlandShylt

eiligendautt Roßleben Wiesbaden
omburg v d H Rundpolſtadt Wildungen
na Ruhla Wilhelmshöhe KaſſelJlmenau Saalburg WippraKammerberg Maneb Saalfeld i Th Wörlitz

Karlsbad Salzbrunn WittekindKiſſingen Salzſchlirf Ziegeurück
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Der Aufſichtsrath der Zeitzer Paraffin und
Solarölfabrik beſchloß nach 197,000 M Abſchreibungen
und 31,000 M Rücklage 7 Proz 1888 5 Proz Dividende
zu vertheilen Für die Zukunft der Geſellſchaft werden die beſten
Hoffnungen gehegt Die nunmehr hergeſtellte Verbindung der

Grube Henriette bei Ammendorf mit den Schienengeleiſen der
Thüringer Eiſenbahn wird die Erträgniſſe dieſer Anlage be
deutend ſteigern Aber auch bezügl der Hauptwerke der Geſell
ſchaft glaubt man erwarten zu dürfen daß ſie jetzt in vollem
Umfange erſchloſſen den Gewinn abwerfen welchen ſie nach
ihrer Art und günſtigen Lage von jeher verſprochen

Bukareſt 14 Mai Die Wiener Unionbank ſowie
die Firmen Thorſch Söhne in Wien Mendelsſohn Co
in Berlin und R Warſchauer in Berlin haben von
Rumänien 27 Mill Fres Silber zum Verkauf über
nommen

Trieſt 14 Mat Die Hauptverſammlung des Oeſterreichiſch
Ungariſchen Lloyd genehmigte den Rechenſchaftsbericht für 1889 deſſen
r nach Jnanſpruchnahme des Reſtes des Reſervefonds auf 441,865 Fl
ermäßigt iſt und beſchloß vorbehaltlich der Genehmigung der Regierung die Auf
nahme einer Anleihe zum Baue eines Schutzdaches Der Bericht giebt der
Hoffnung Ausdruck daß die der Regierung gemachten Vorſtellungen wegen Ab
hilfe der bedrängten Lage ein günſtiges Reſultat haben würden

Am 31 Mat findet neben der ordentlichen auch eine außerordentliche
Generalverſammlung des Berliner Spediteurvereins ſtatt welche über
den Antrag der Verwaltung Beſchluß faſſen ſoll das Grundkapital durch Zu
ſammenlegung der Stammaktien abzuändern

Jn der am 14 d abgehaltenen Hauptverſammlung der Vereinigten
Pommerſchen Eiſengießerei und Halleſchen Maſchinenbauanſtalt
vorm Vaas Litt mann wurde die Tagesordnung ohne Erörterung erledigt
Die mit 5 Proz vorgeſchlagene Dividende wurde genehmigt und beſchloſſen daß
die Auszahlung vom 16 d ab bei Leopold FriedmannBerlin und bei der Ge
ſellſchaftskaſſe in Stralſund ſtattfinben ſolle

Zahlungseinſtellungen Die in Zahlungsverlegenheit befindlicheberliner Teppichfirma Jean Brüno u Co bietet ihren Clarigern unter
Garantie 55 Proz Die Verbinblichkeiten betragen 250,000 M Jm Konkurs
verfahren Wiener u Boskowitzgin Regensburg erhalten die Gläubiger
im Zwangsvergleich 40 Proz

New York 13 Mäi rer Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten Produkte betrug 8,846,471 Doll gegen 7,292,731
Doll in der Vorwoche

Baumbwolle
Liverpool 15 Mai

Ofſizielle Notirungen

Amerik good ordin G Pomra fair 44 low middling 7 e 6 z good fair 4 J a 45
middl 6 e od 415middl fair Gr e 55Pernam fai r G Scinde good ſarI good fair 7 I good 4Cearn fair S Bengal good fair Zur,J good fair vod 4Bahia fair T7 e 47Maceto fair 65 Madras Tinnevelly ſair

Naranham fair 6 good fair SeEgyptian brorn fair 67 e goed 5good fair D Weßern fairgoob 728/ e good fair 4 uwhite fair 77 r 415good r J Peru rough d t e 4 77x good x good falr HM G Broach good r Je guſine 6 moderat rongh fair 7Dhollerah ſaitr e good fair Si
gao fair e v good 8 6ood 42 7 ooth fair 6t e D e a 7 5 10 r good fair 7 7 6

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 13 Mai

1,50 m bei Wettin im Oberſchleuſengraben

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalde
1,76 mm bei Wispitz km 2,4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elde
1,70 m bei Calbe km 6,3
1,76 m bei Trabitz km 11,4

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 13 Mai

1,52 mm zwiſchen Artern und Rittehurg hel der Eiſenbahnhrück

er betrug 1889 227 Perſonen darunker auch mehrere ten
aus e Wer ſich den Aufenthalt in einem Luftkurorte mit

natürlich einfachen Verhältniſſen gönnen kann oder muß dem
empfehlen wir einen Verſuch mit Auma zu machen Zu jeder

Letzte Nachrichten
16 Mai Telegr Geſtern abend fand einroh an der Volksmenge nach der Steinſtraße

att Starke Polizeiabtheilungen zu Pferde und zu Fuß hielten
alle Zugänge beſetzt und zerſtreuten leicht die AnſammlungenSagen t Uhr wurde die

lizei zurückgezogen

Wetterbericht der Deutſchen Seeiwarte vom 14 Mai

geſtern der Ausreiſe Madeira paſſirt
Caſtle iſt am Dienstag auf der Ausreiſe in Kapſtadt angekommen

Amerikaniſchen Packetf
Gellert

weitergegangen Bohemia von New York
angekommen Wieland am 8 Mai von New York nach
abgegangen Rhaetig von New York am 9 Mai in Hamburg an

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Wind WindStationen Barom Therm Stationen Barom Thermmm rechtweiſ mm rechtweiſ12 B 12 BMemel 7539 17 3 a Memel 7536 42 8 SSO
Kiel 46 1 11 7 SW 4 Hamburg 7530 11 7 WRW 5Kemdurs 749 4 11 1 W W 4 Wien 57 9 134 W 2

orkum 51 6 1 W 8 BValentia 57 9 28 3 WSW 6Münſter 753 7 10 7 W 7 Petersburg 762 8 16 0 ONO 2
Kaſſel 53 8 10 8 WNW 3Haparanda 61 9 15 6 SSW 2
Berlin 48 7 13 7 W 3 Stockholm 55 4 15 8 SO
Breslau 51 0 15 9 SSO 3
Karlsruhe 58 5 12 2 SW 5
riedrichsh 60 3 11 0 SSW 1
ünchen 58 3 4 SW 7

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 14 Matl
Eine Furche niedrigen Luftdruckes erſtreckt ſich von Schottland ſüdoſtwärts

nach Ungarn hin das Gebiet lebhafter weſtlicher und nordweſtlicher Winde auf
ſeiner n von demjenigen mit meiſt mäßigen ſüdöſtlichen Winden auf
ſeiner Nordoſtſeite ſcheidend Das Wetter iſt in Centraleunropa kühler vor
wiegend trübe und vielfach regneriſch Jn Deutſchland und Oeſterreich haben

Gewitter ſtattgefunden Friedrichshafen meldet 22 München 42 mm
iederſchlag

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
n nMal 9 U ab 16 Mal 7 mr

Barometer Millimeter 757,9 758,5Thermometer Celſius 13,7 12,2Rel Feuchtigkeit 72 78e e e N 1 N 1Waſſerwärme der Saale 150 R

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 14 Mat Der Poſtdampfer Scandia der Hamb Am

G iſt von NewYork kommend heute abend auf der Elbe ein
getroffen

Hamburg 15 Mai Der Poſtdampfer Teutonia der Hamb Am
G hat von Hamburg kommend heute früh Lizard paſſirt

London 14 Mai Der Union Dampfer Nubian iſt geſtern auf
der Heimreiſe von Kapſtadt und der Union Dampfer Tyrian auf der
Ausreiſe von Southampton abgegangen

London 15 Mai Der Union Dampfer Durban iſt heute auf der
Ausreiſe von den Canariſchen Jnſeln abgegangen

London 15 Mai Der Caſtle Dampfer Hawarden Caſtle hat
der Caſtle Dampfer Taymouth

Schiffsbewegung der Poſtdampfſchtiffe der Hamburg
ahrt Aktien Geſellſchaftam 6 Mai von Havre

am 8 Mat in Hamburg
Hamburg

von Hamburg nach New York

gekommen Moravia am 9
gegangen Columbia von Hamburg nach New York am H
von Southampton weitergegangen Polyneſia von New York nachStettin am 10 Mai Dunnet paſſirt Auguſta Victoria von New
Dork am 10 Mai in Hamburg angekommen Slavonia am 11 Mai
von NewYork nach Hamburg abgegangen Suevia am 11 Mai von
Hamburg nach New York abgegangen Dania von Hamburg nach
Baltimore am 11 Mai Dover paſſirt Wieland von Hamburg am
5 Mai in New Pork angekommen Slavonia von Stettin am 6 Mai
in NewYork angekommen Ruſſia von Hamburg am 9 Mai in New
York angekommen Rugtia von Hamburg am 11 Mal in NewYork
angekommen

Mai von NewYork nach Hamburg ab
Mat

Nord deutſcher Llohd in Bremen
Letzie Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewYork und Valtimore Linien
Beſtimmung

Elbe Bremen 13 Mai 4 Uhr nachm in Bremerhafen
S Fulda Bremen 6 Mai 10 Uhr vorm von New ork
S Labhn Bremen 7 Mai 10 Uhr vorm von New ork
S Eider Bremen 10 Mai 12 Uhr mittags von NewHork

Aller New Vork 10 Mai 11 Uhr vorm in New ork
Werra NewYork 13 Mai 1 Uhr vorm in New ork

5 Saale NewYork 10 Mai 7 Uhr vorm von Southampton
Ems NewYork 11 Mai 5 Uhr nachm von Southampton

Graf Bismarck Bremen 12 Mat S Lizard paſſirt
Hermann Bremen 9 Mai S von New YorkWeſer NewYork 8 Mai e von BremerhafenAmerika Bremen 13 Mai in BremerhafenMain Bremen 7 Mai von BaltimoreRhein Baltimore 8 Mai S in BaltimoreKarlsruhe Baltimore 5 Mai Lizard paſſirtMünchen Baltimore 9 Mai Dover paſſirt

der Brafil und La Plata Linten
Berlin Bremen 12 Mai in BremerhafenKöln Vigo Antwerpen Bremen 25 April von Buenos Aires
Zp dtfurt Plata 24 April in Montevideohi o Braſilien 19 April in BahiaHannover La Plata 18 Aprit von VigoBaltimore Braſilien 12 Mai St Vincent paſſ
Leipzig Coruna Vigo La Plata 11 Mai in Antwerpen

der Linien nach Oſt Aſien und Auſtralien
Preußen Bremen 10 Mai von GenugBraunſchweig t Aſien 12 Mai von GenugKaiſer W II men 12 Mai in ColomboHabsburg Auſtralien 11 Mai in Aden

Waſſerſtände
r bedentet über unter Null

Saale und Unürnut Fall WuchsArtern Brückenpegel 13 Mai 160,76 15 Mai 40,72 4 2
Weißenfels Oberpegel 14 2,40 2 2,38 2 2do Unterpegel 40,40 40,401Halle Unterh 16 Mai 11,86 16 Mai 1,86 S
Trotha 1,92 4190 2Klsleben Oberpegel 13 Mat 1241 15 Mat T

do Unterpegel 1,70 2 1,601 10 eKalbe Oberp 152 14 50 2 2do Uunterp 4 0,92 t 9,84 8Moldan Jfer Eger Elbe
Budwels 12 Mai 0,08 13 Mai 7810 2 7rag J J 4 41,09 0,92 17ungbunzlan 49,16 9 40,100 6 hLaun J 49,10 4 10,10 7e a 0,47 0,40 7randei e 7 0,80 g 0,74 6Meinig 02 o 20 2Leitmeriß 40,78 0,60 18Auſſi e 41,2 1,083 21Dreßden 23 Mai 0cö 14 Vat 15
Torgau 42,25 2,00 25Wittenberg 7 2,85 i 42,70 16 unDoßlan 44 23 14Bardy a e h 7 12,65 4 13Magdednrg 13Tangermünde 43,21 3 W 321 2Wittenderge J 43,87 2 2,81 6 sDömi Peg e 2,18 a 2,26 8Wauenburg 2 42 13 a 9

Veodachtet in der Mittagtzeu amtlichen Depel Uchenrege mag gen zer Konig
e
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Hiermit erlaube ich mir meine werthen Kunden und ein geehrtes Publikum höflichſt zu benachrichtigen daß D

38 ich meine ſeit 25 Jahren beſtehende 7S Manufaktur und Modewanren Handllan anren Handlung
38 mit dem heutigen Tage in mein neuerbankes Geſchäftohans Leipzigerſtraße 104 part I und II Etage verlege 38

5 7 Die großen und hellen der Renzeit entſprechend eingerichteten Räumlichkeiten geſtatten mir in den einzelnen Wer
7 Tägern zuit einer noch größeren Auswahl als bisher dienen und auch mit neueingeführten Artikeln anfwarten zu können 7
Je Keine Sortimente in Kleiderſtoffen in Wolle und Seide ferner die Auswahl in fertigen Konfectionsstücken W
7 ſowie mein Möbelstoſſ und Teppieh Lager habe ich bedeutend vergrößert ſo daß ich glaube ſelbſt den weitgehendſtenn 57

W Anſprüchen vollkommen genügen zu können Mit beſonderer Sorgfalt iſt das Leinen und Baumwollwaaren Lager W
ausgeſtattet welches in ſeinen einzelnen Abtheilungen vorzüglich ſortirt iſt Aen eingeführt habe ich Linoleum Delmen 7

W horſter und Köpenicker Fabrikate Durch große Abſchlüſſe kann ich dieſen Artikel recht preiswerth verkaufen auch halte W38 ich ſtets die größte Answahl am Lager Am den vielfach geänßerten Wünſchen meiner werthen Kundſchaft nachu kommen

V habe ich auch die Kostüm Konfektion eingerichtet Mit Hilfe einer bewährten Dirertrire kann ich für tadelloſen sit V
c garantiren Auch ſtehen jederzeit in dem eigens dazu eingerichteten Salon eine große Anzahl Modell Kostüme jeden o
V Genres zur Anſicht und Auswahl38 Rie bisher werde ich auch in Zukunft meinem Geſchäftsprinzipe tren bleiben bei aufmerkſamer Sediennng gute J

V Fabrikate zu billigſten Preiſen zu liefern und ſo knüpfe ich an den Ausdruck meines aufrightigſten Dankes für das x
Wohlwollen und Vertrauen welches mir meine werthe Kundſchaft unn bereits ein Vierteljahrhundert hindurch entgegen J

V gebracht hat die höfliche Bitte auch mein neues Tnternelnnen gütigſt unkerſtützen zu wollen b

Halle a S 17 Mai 1890 ed Hochachtungsvoll und ergebenſt Xe a

V B T F S38 runo PFreytag 28n S 7
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Für den Inſergtentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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